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Für die völkerkundlichen Sammlungen konnten ergänzend erworben werden acht
Tuareg-Objekte (vier Schmuckstücke und vier Werkzeuge), ferner zwei turkmeni
sche Textilien und drei bestickte Kleidungsstücke aus der Swatregion NW-Paki-
stans.

Völkerkundliches Material aus dem Gebiet der heutigen Türkei ist in den Samm
lungen der Orient-Abteilung nur sehr sporadisch vertreten. Um einerseits dem
stark angewachsenen Interesse unserer türkischen Mitbürger gerecht zu werden,
andererseits Vergleichsmöglichkeiten mit zeitgleichem iranischen Material zu
haben, wollen wir dieses Sammelgebiet ausbauen. In diesem Zusammenhang
erwarben wir neun spätosmanische (19. Jahrhundert) Metallarbeiten und einen
seltenen kurdischen Kelimgürtel.
Die bedauerlichsten Lücken hat unsere völkerkundliche Sammlung im arabischen
Raum, ihre Schließung wollen wir in den nächsten Jahren systematisch betreiben.
Als Anfang kann die Erwerbung von vier kompletten Frauentrachten mit reichem
Schmuck, vier Kleidern und 17 Keramiken aus Syrien, Palästina und Jordanien,
19. und frühes 20. Jahrhundert betrachtet werden. J. K.

Kopfschmuck aus Baumwollnetz
mit eingeknüpften, roten, schwarzen und
gelben Papageienfedern. Länge: ca. 80 cm.
Auka, Ekuador, um 1920.
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